
Das ist Verantwortungsethik –

Pius XII. entschied sich nach dem tödlichen Misserfolg des Hirtenbriefs der 

niederländischen Bischöfe zu verantwortungsvollem Schweigen*

Maul aufreißen kann jeder

„Verbrennen Sie diese Bögen. Es ist mein Protest gegen die grauenhafte Judenverfolgung.

Heute Abend sollte er im ‘Osservatore Romano’ erscheinen. Aber das würde vielleicht 

200.000 Menschenleben kosten. Das darf und kann ich nicht verantworten. So ist es besser, in 

der Öffentlichkeit zu schweigen und für diese armen Menschen wie bisher in der Stille alles 

zu tun, was möglich ist.“

Papst Pius XII. zu seiner Haushälterin Schwester Pascalina Lehnert nach der Deportation von 40.000 getauften Juden wegen 

eines Hirtenbriefs der niederländischen Bischöfe gegen die Nationalsozialisten. (Bei dieser Aktion der Nazis wurde übrigens 

auch Anne Frank verhaftet und deportiert. UB)

* und wurde dafür noch lügenhaft von Rolf Hochhuth in seinem Theaterstück „Der Stellvertreter“ (1962 zuerst aufgeführt) 

wegen angeblicher Feigheit geschmäht – Schande über Hochhuth!


